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USA lehnen NATO-Beitritt der Ukraine ab
– Russland jubelt!

Kiew meldet Angriffe, während die USA die NATO-
Mitgliedschaft der Ukraine endgültig abgelehnt haben.

Russische Verluste steigen.

Kursk, Russland - Am 21. April 2025 meldet die Ukraine einen
Angriff auf eine russische Drohnenbasis in der Region Kursk,
während die Kämpfe zwischen den russischen Invasionstruppen
und der ukrainischen Armee unvermindert weitergehen. Bei
diesem gezielten Angriff sollen bis zu 20 Drohnenpiloten der
russischen Armee getötet worden sein. Trotz der heftigen
Auseinandersetzungen hatte Präsident Wladimir Putin zu Ostern
eine Feuerpause ausgerufen, die jedoch von beiden Seiten
mehrfach missachtet wurde. Der ukrainische Präsident
Wolodymyr Selenskyj berichtet von über 2000 Verstößen gegen
diese Feuerpause durch russische Truppen.

In einer weiteren Entwicklung haben die USA der Ukraine eine



endgültige Absage bezüglich einer NATO-Mitgliedschaft erteilt.
US-Sondergesandter Keith Kellogg erklärte, dass eine
Mitgliedschaft der Ukraine „vom Tisch“ sei. Diese Entscheidung
findet in Russland große Zustimmung. Dmitri Peskow, Sprecher
des russischen Präsidialamtes, äußerte sich erfreut über den
Ausschluss der Ukraine aus der NATO und betonte, dass eine
NATO-Mitgliedschaft russische Interessen bedrohen würde. Die
Lage zeigt, dass die Spannungen zwischen Russland und den
westlichen Ländern nach wie vor hoch sind.

Russlands Verluste im Ukraine-Konflikt

Die Verlustzahlen auf russischer Seite sind enorm. Bis zum 21.
April 2025, vermeldet die ukrainische Armeeführung, dass
Russland insgesamt 941.770 Soldaten verloren hat, was einen
Anstieg von 670 im Vergleich zum Vortag darstellt. Auch die
Verluste bei militärischem Gerät sind erheblich: Russland hat
10.679 Panzer, 22.273 gepanzerte Fahrzeuge und 26.659
Artilleriesysteme verloren. Diese Zahlen spiegeln die
verheerenden Auswirkungen des andauernden Konflikts wider.

Ein ehemaliger US-Präsident, Donald Trump, hat die hohen
Verlustzahlen angeprangert und behauptet, dass die
tatsächlichen Zahlen nicht vollständig veröffentlicht werden. Er
schätzte, dass der Ukraine-Krieg bereits „Millionen Menschen“
das Leben gekostet hat, vor allem Soldaten. Unabhängige
Verifikationen der Opferzahlen erweisen sich hingegen als
schwierig. Laut NATO-Schätzungen könnten die russischen
Verluste mittlerweile über 600.000 Tote und Verwundete
betragen.

NATO und Ukraine: Eine historische
Perspektive

Die Beziehungen zwischen der NATO und der Ukraine haben
eine lange Geschichte, die bereits 1992 begann. Zunächst trat
die Ukraine 1994 der Partnerschaft für den Frieden bei. Ein



NATO-Beitritt wurde damals von der ukrainischen Regierung
ernsthaft in Erwägung gezogen, jedoch folgten nachfolgende
Regierungswechsel und internationale Entwicklungen, die diesen
Prozess immer wieder beeinflussten. Nachdem die Ukraine 2014
die Neutralität aufgab, strebt sie seither eine vollständige
Westintegration und NATO-Mitgliedschaft an.

Die Unterstützung der Ukraine durch NATO-Staaten hat sich
nach dem Überfall durch Russland im Jahr 2022 verstärkt, was in
den letzten Jahren zu einem Anstieg der öffentlichen
Zustimmung für einen NATO-Beitritt führte. Schätzungen zufolge
befürworten in der Ukraine mittlerweile 80-92% der Bevölkerung
eine Mitgliedschaft. Dennoch bleibt Russland vehement gegen
diese Bestrebungen und sieht die NATO-Erweiterung als direkte
Bedrohung seiner nationalen Interessen.

Die anhaltenden Kämpfe und militärischen
Auseinandersetzungen verdeutlichen die prekäre Lage in der
Region und die Komplexität der internationalen Beziehungen,
die durch Konflikte und historische Missverständnisse geprägt
sind.
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